
Hiroshima mahnt!
Am 6. und 9. August 1945 haben die US-Atombomben über Hiroshima 
und Nagasaki etwa 200.000 Menschen sofort getötet. Hunderttausende 
starben an den Folgen der Verseuchung in den folgenden Jahren und 
viele leiden noch heute an den Spätfolgen der Atomexplosionen.

In den Jahren danach wurde durch weitere atomare Aufrüstung ein 
sogenanntes Gleichgewicht des Schreckens aufgebaut. Heute gibt es 
erwiesenermaßen 8 Atomwaffenmächte (USA, Russland, Grossbritanien, 
Frankreich, China, Indien, Pakistan, Israel) und Nordkorea ist auf dem 
Weg zur Atommacht. Deutschland “begnügt” sich mit einer atomaren 
Teilhabe; inBüchel (Rheinland/Pfalz) sind weiterhin Atombomben sta-
tioniert. Es ist bisher nicht gelungen, den Atomwaffensperrvertrag durch-
zusetzen, der die Selbstverpflichtung zur vollständigen atomaren Abrüs-
tung enthält. Die atomare Bedrohung ist grösser denn je.

In den letzten Wochen hat der US-amerikanische Präsident Barack 
Obama mit seiner Ankündigung, die USA seien bereit, ihre Atomwaffen-
arsenale zu reduzieren, Hoffnungen geweckt. Die Verhandlungen mit 
Russland über Atomwaffenabbau und Rüstungskontrolle wurden wieder 
aufgenommen. Diesen positiven Signalen stehen allerdings immer noch 
drohende Gefahren gegenüber : Die ungelösten Probleme der Weiter-
verbreitung von spaltbarem Material, die Einhaltung bzw. Teilnahme am 
Nichtweiterverbreitungsvertrag, die Durchführung von Atomwaffentests 
- obwohl es ein Moratorium gibt - und die Verdächtigungen und Drohun-
gen von Kernwaffenstaaten gegen solche, die keine sind.

All dies zeigt, dass die Lehren aus Hiroshima und Nagasaki immer noch 
traurige Aktualität besitzen : Die Vernichtung aller Atomwaffen ist eine 
weiterhin nicht erfüllte Forderung, unser Engagement für eine Welt ohne 
Atomwaffen und ohne Krieg ist notwendiger denn je! 
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